
Laut einer Umfrage des Versicherungsjour-
nals im Dezember 2007 planen nur wenige
Versicherer, das neue Versicherungsvertrags-
recht einheitlich ab dem 1. Januar 2008
anzuwenden. 56 Prozent der Unternehmen
wollen die VVG-Reform nur teilweise vorab
umsetzen. Davon wiederum wollen 76 Prozent
das Kriterium anwenden, nur die Regelungen
vorzuziehen, die für den Kunden günstiger
sind.

Hiscox hat die VVG-Reform als Chance ge-
nutzt und neben der Umsetzung der neuen
gesetzlichen Regelungen die Bedingungs-
werke produktseitig umfangreich optimiert.
Nicht nur Neukunden sollen von den aktu-
ellen, zum 01.01.08 überarbeiteten Hiscox
Bedingungswerken profitieren, sondern so
früh wie möglich auch Bestandskunden. Die
Veränderungen betreffen beide Produktspar-
ten von Hiscox: berufliche Risiken und Vermö-
genswerte. Folgende Beispiele veranschau-
lichen die Neuerungen, die für die Kunden
bessere Versicherungsbedingungen bieten.

Erweiterter Deckungsumfang von „Fine Art
by Hiscox“: 

• Verzicht auf den Einwand der groben Fahr-
lässigkeit bei Schäden bis zu 15.000 EUR

• Kompletter Verzicht auf den Einwand der
groben Fahrlässigkeit bei Brandschäden

• Die Außenversicherung wurde von drei
auf sechs Monate verlängert.
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Alle aktuellen Hiscox-Unterlagen finden Sie
im Download-Center auf www.hiscox.de.
Weitere Informationen über die verbesserten
Bedingungen der Hiscox Policen erhalten
Sie bei Ihrem zuständigen Underwriter.

Weitere Informationen unter:
Vermögenswerte:  089 545801-100
Berufliche Risiken: 089 545801-200

Hiscox Broschüre gibt Überblick über die VVG-Reform
Die VVG-Reform bedeutet für Versicherungs-
vermittler eine neue Herausforderung. Mit
der Broschüre "Das neue Versicherungs-
vertragsgesetz. Zahlen - Daten - Fakten"
bietet Hiscox seinen Maklern die Möglichkeit,
sich einen detaillierten Überblick über die
Neuerungen, die im Zuge der VVG-Reform
auf sie zukommen, zu verschaffen. Die Bro-
schüre informiert über die wichtigsten Än-
derungen für Versicherungsunternehmen
und Vermittler in der Praxis und enthält Tipps
für die Umsetzung. Im Vordergrund steht
die Kundenbeziehung, denn nur zufriedene

Kunden sind treue Kunden. Gemäß dieser
Philosophie sind die Hiscox Vertragsbedin-
gungen bereits seit langem klar und ver-
ständlich geschrieben, ohne Querverweise
und ohne Kleingedrucktes. Auch die nun
vorgeschriebene anteilige Prämienerstat-
tung bei Kündigung während der Vertrags-
laufzeit ist bei Hiscox seit Jahren selbst-
verständlich. 

Bestellung der Broschüre unter:
marketing@hiscox.de
(Solange der Vorrat reicht)

Es gibt erweiterte Leistungen wie z.B. 
- Zusätzliche Vorsorge bei Tod 

eines Künstlers 
- „Cash Option“
- „Defective Title“

Personen- und Sachfolgeschäden gelten
nunmehr auch als Vermögensschäden. 

Erweiterung des Kreises der mitversich-
erten Personen: z.B. freie Mitarbeiter
und Niederlassungen im In- und Ausland
(jedoch nicht in den USA oder Kanada) 

Indirekte Exporte von Produkten oder 
Dienstleistungen nach USA oder Kanada
gelten als mitversichert (ein indirekter Ex-
port liegt dann vor, wenn Produkte oder 
Dienstleistungen nach USA oder Kanada
gelangt sind, ohne dass der Versich-
erungsnehmer oder mitversicherte Per-
sonen dies veranlasst haben). 
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art KARLSRUHE
28.02. – 02.03.2008 / Karlsruhe
www.art-karlsruhe.de

TEFAF Maastricht 2008
07.03. – 16.03.2008 / Maastricht
www.tefaf.com 

The Armory Show
27.03. – 30.03.2008 / New York
www.thearmoryshow.com

MiArt
04.04. – 07.04.2008 / Mailand
www.miart.it

ART Cologne
16.04. – 20.04.2008 / Köln
www.artcologne.de

ART Brussels
18.04. – 21.04.2008 / Brüssel
www.artexis.com

EUROP'ART
30.04. – 04.05.2008 / Genf
www.europart.ch

KUNSTRAI
07.05. – 12.05.2008 / Amsterdam
www.kunstrai.nl

Art Basel
04.06. – 08.06.2008 / Basel
www.artbasel.com

The International Art + Design Fair
03.10. – 8.10.2008 / New York
www.haughton.com

Frieze Art Fair
16.10. – 19.10.2008 / London
www.friezeartfair.com

Art Forum Berlin 2008
24.10. – 26.10.2008 / Berlin
www.art-forum-berlin.com

Cologne Fine Art
29.10. – 01.11.2008 / Köln
www.cologne-fine-art.de

Art Basel Miami Beach
04.12. – 07.12.2008 / Miami
www.artbasel.com   
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Nach einer Marktflaute in den Jahren 2003
und 2004 entwickelten sich die Preise für
Qualitätsweine positiv. Die besten Weine
verzeichnen einen deutlichen Wertzuwachs.
Die Preise sind 2006 laut der Hiscox Art
Market Research, die im August 2007 in
Großbritannien veröffentlicht wurde, um
28% gestiegen. Diese Studie nahm 25 Bor-
deauxweine unter die Lupe. Christie’s er-
zielte 2006 in Weinauktionen umgerechnet
44.764.657 EUR. Die teuerste Flasche war 
ein 78er Romanée Conti, der in der Londoner
King Street für umgerechnet 129.340 EUR
verkauft wurde.

Schaden-Beispiel:
Ein Hiscox Kunde besitzt eine Sammlung von
Bordeaux-Weinen im Wert von mehreren hun-
derttausend Euro, darunter alle Jahrgänge
von 1947 bis 2000, unter anderem Château
Pétrus, Château Margaux, Château Cheval
Blanc sowie Château Mouton Rothschild.
Aufgrund einer durch einen Leitungswasser-
schaden ausgelösten Überflutung des Wein-
kellers wurden Teile seines Weinbestandes
so weit heruntergekühlt, dass dieser "kippte".
Zudem wurden zum Teil die Etiketten von
den teuren Flaschen gespült. Zu allem Über-
fluss ergab eine genauere Begutachtung,
dass sich auch Schimmelsporen angesetzt
hatten. Der Schaden belief sich auf 90.000 EUR.

Weitere Informationen unter:
Tel. 089 545801-100
Email: vermoegenswerte@hiscox.de

Aus der Praxis:
Ausgleich von IT-Ausfällen
Ein Großlieferant für Elektromärkte beschwerte
sich bei einem Kunden von Hiscox, einem IT-
Software-Unternehmen, darüber, dass die Imple-
mentierung einer neuen Logistik-Software zu
lange dauere und zudem zu viele Anlauf-
schwierigkeiten aufweise. Der Großlieferant
argumentierte, dass die eigenen IT-Mitarbeiter
gezwungen gewesen wären, durch diese
Fehler entstandene Rückstände in Überstun-
den abzuarbeiten. Zudem musste die Ver-
sandabteilung die Wareneingänge manuell
statt computergestützt bearbeiten. An un-
seren Kunden, das IT-Unternehmen, wurden
Ansprüche in Höhe von 1,4 Millionen EUR als
Ausgleich gestellt. Nach Verhandlungen
einigten sich die Parteien auf eine Zahlung
von 75.000 EUR. 

Geld anlegen mit Genuss 

Weinliebhaber wissen, dass
eine schöne Weinsammlung

schnell einen Wert von eini-
gen tausend Euro errei-
chen kann. Gute Weinkeller
sollten richtig versichert
werden, denn sie sind nicht
nur der Stolz des Sammlers,
sondern auch eine Geld-
anlage. Wer edle Tropfen
nicht nur als Genuss, son-
dern auch als Investition
betrachtet, sollte auf Weine

mit großem Potential setzen.
Die teuersten Weine der Welt sind gleich-
zeitig auch die Klassiker: Die edelsten
Tropfen stammen meistens aus dem Bor-
deaux. Allerdings brauchen die Weine aus
Médoc, Pomerol und Saint-Émilion lange
Reifezeit: Erst die Jahre verleihen ihnen ihre
wahre Persönlichkeit und einen Wert, der
sich als Geldanlage sehen lässt. 

Einer der teuersten Weine weltweit ist
Château Pétrus aus Pomerol. Der edle Merlot-
Tropfen, von dem nur 45.000 Flaschen pro
Jahr produziert werden, verdankt seinen
Kultstatus nicht nur seinen Qualitäten, son-
dern auch der besonderen Wertschätzung
der bedeutendsten Weinkritiker Robert
Parker und Michel Rolland. Nur die Weine
des Burgunder-Weingutes Domaine Ro-
manée-Conti sind gelegentlich noch teurer
als Château Pétrus. Die Weinreben wach-
sen an der Côte d'Or, den goldenen Hän-
gen Burgunds. Die Lage ist wahrscheinlich
das wertvollste Ackerland der Erde, denn
dieser Boden wurde niemals gehandelt,
sein Preis wäre aber unvorstellbar hoch.

Nur bestimmten Weingütern wird die höch-
ste Klassifizierung Premier Cru verliehen:
Château Mouton Rothschild, Château Mar-
gaux, Château Haut-Brion, Château Latour,
Château Lafite, Château Cheval Blanc,
Château Ausone sowie Château d’Yquem.
Die Weine dieser Winzer haben Weltre-
nommee und sind eine sichere Investition.
Wer seinem Weinkeller noch mehr Glanz
verleihen möchte, greift zu den besten
Jahrgängen: 45er Mouton Rothschild,
47er Château Cheval Blanc, 61er Château
Latour sowie 1900er Château Margaux. 


